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Fussnoten
AGENDA

ERSTE PROJEKTE
FÜR MEDTECH

Damit die Schweiz ihre
Chancen in der Medi-

zintechnik nutzen kann, hat

der Bund kürzlich die Initiati-
ve MedTech lanciert. Sie bietet

privaten Unternehmen wie
auch nicht gewinnorientierten
Forschungsinstituten Möglich-
keiten für gemeinsame For-

schungsprojekte. Die ersten

16 solcher Projekte in Medizin-

technologie haben jetzt grünes
Licht erhalten. Die bis 2003

dauernde MedTech-Initiative

startet für die Periode 1998/99

mit einem Budget von
10 Mio. Fr. Sie gliedert sich

in die drei Schwerpunkte Im-

plantate, Chirurgische Instru-
mente und Verfahren sowie

Biochemische Diagnostik.

BEITRÄGE

Kurse in Geistes-
und Sozialwis-
senschaften

Junge, in der Schweiz woh-
nende Forschende der Gei-

stes- und Sozialwissen-
schatten mit Universitäts-
abschluss können für den
Besuch von zwei- bis acht-
wöchigen Kursen im Aus-
land Beiträge vom Natio-
nalfonds erhalten. Den Ge-

suchen müssen jeweils Auf-
nahmeschreiben der Kurse
beiliegen. Die Liste der an-
erkannten Kurse - ohne

Kongresse, Symposien und

Tagungen - und Gesuchs-
formulare sind erhältlich
bei der Fachstelle Stipendi-
en des Nationalfonds,
Tel. 031/308 22 22.

STATISTIK-
KOOPERATION

Sozialwissenschaften
und

Staat wollen im Bereich

der Statistik mehr zusam-
menarbeiten. So sollen künf-

tig Konzeption, Erhebung,
Analyse und Veröffentlichung

von Informationen der So-

zialwissenschaften und der

gesellschaftlichen Dauerbe-

obachtung sowie die Archi-

vierung und der Austausch

von Daten enger miteinander

abgestimmt werden. Darauf
haben sich die Schweizeri-

sehe Akademie der Geistes-

und Sozialwissenschaften,

der Schweizerische National-
fonds und das Bundesamt

für Statistik in einem Grund-

satzpapier geeinigt.

ESPACE MITTELLAND
AUF CD-ROM

Im Rahmen eines vom
Nationalfonds finanzierten

Forschungsprojekts ist ein
sozioökonomischer Struktu-
ratlas zum Espace Mittelland
in Buchform erschienen. Nun
liegen dessen Daten auch als

CD-ROM vor. Rund 300

farbige Kartenbilder behan-

dein Themen wie Natur- und
Lebensraum, Bevölkerung,

Kultur, Wirtschaft und Poli-

tik aus den Kantonen Bern,

Solothurn, Freiburg, Neuen-

bürg und Jura. Die CD-ROM
kann für 18 Franken bestellt

werden beim Sekretariat

Espace Mittelland, Münster-

platz 3a, 3011 Bern,
Tel. 031/633 53 50,
Fax 031/633 53 54

SPRACHPREISE

Seit 1991 zeichnet die
Gesellschaft für Hoch-

schule und Forschung (GHF)
die sprachliche Qualität
wissenschaftlicher Arbeiten

mit Preisen aus. 1997 gingen
diese mit je 3000 Franken

dotierten Auszeichnungen
an Philippe Kaenel (Univer-
sität Lausanne), Didier
Müller (ETH Lausanne),

Marc van Wijnkoop Lüthi
und Irmgard Wirtz Merki
(beide Universität Bern).

Einen Spezialpreise von 1000 Fr.

erhielt Daniel Wessner (Uni-
versität St. Gallen).

NEUE SANW-
EHRENMITGLIEDER

Die Schweizerische

Akademie der Naturwissen-
Schäften (SANW) hat das

Jahr 1998 mit zwei

neuen Ehrenmitgliedern
begonnen: Ernannt wurden
dazu die Professoren André
Aeschlimann und Bruno
Messerli. Beide sind mit
dem Nationalfonds eng
verbunden: Aeschlimann,

Spezialist in Parasitologic,

präsidierte von 1988

bis 1996 den Nationalen

Forschungsrat, in dem

Geograph Messerli als Ver-

treter der Abteilung IV von
1989 bis 1998 Mitglied war.

4. April bis 2. Juli
Interdisziplinäre Veranstal-

tungsreihe von ETH und Uni-

versität Zürich: «Kontinuität
und Wandel» - Geschichtsbil-
der in verschiedenen Fächern
und Kulturen. Im Sommer-

semester 1998, jeweils don-

nerstags, 18.15 bis 20 Uhr.
Universität Zürich-Zentrum,
Hauptgebäude, Eingang Karl-
Schmid-Str. 4, Hörsaal 180,
Eintritt frei.

19. bis 22. April
VI. Internationaler frankopho-
ner Gerontologie-Kongress
zum Thema «Age, Cerveau

et Autonomie» in Genf (Palexpo).

Vorgestellt werden Forschungs-

ergebnisse des NFP 32
«Alter». Programm und Anmel-

dung: Tel. 022/345 36 OO,

Fax 022/340 23 63.

25. bis 29. Mai
«Solidarität schafft Zukunft»:
Nord-Süd-Konferenz für Nach-

haltige Entwicklung, in Bern,
Hotel Kreuz. Offen für alle

Interessierte. Informationen
und Anmeldung: Arbeitsge-
meinschaft Swissaid/Fasten-
opfer/Brot für alle/Helve-
tas/Caritas, Postfach, 3001
Bern, oder im Internet über
http: //www. swisscoalition. ch

26. Juni
«New Public Management:
eine Perspektive für den

Sozialstaat?» Fachtagung,
organisiert von der Schweizeri-
sehen Vereinigung für Sozial-

politik in Bern (SVSP), Hotel
Bern, Zeughausgasse 9. Aus-
künfte und Anmeldung: Sekre-
tariat SVSP, Postfach, 8027
Zürich, Tel. 01/201 22 48,
Fax 01/201 07 56.

Die Rubrik «Agenda» führt öffentli-
che und für ein breiteres Publikum
bestimmte Veranstaltungen im Wis-
senschaftsbereich auf. Organisatoren
können die entsprechenden Unterla-

gen der Redaktion HORIZONTE
zustellen. Redaktionsschluss für Ver-
anstaltungen vom Juli, August und
September ist der 1. Mai 1998.

HORIZONTE MÄRZ 1998 33


	Agenda

